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ten Eckpunkte in der Entwicklung des Verhältnisses zwischen Königtum und 
Kirche im Hoch-MA: Während Lanfranc noch in erster Linie ein Vasall des 
Königs war und sich auch explizit so sah, kam es unter Anselm zum Investitur-
streit und auch gleich zu dessen Beilegung im Konkordat von London. Gilbert 
Foliots Zeit war wieder geprägt von der prekären Situation des Zerwürfnisses 
zwischen Heinrich II. und Erzbischof Thomas Becket, dessen erbittertster 
Gegenspieler innerhalb des Episkopats Foliot war. Man wird also mit Fug und 
Recht behaupten dürfen, speziell die Zeit Anselms und Gilbert Foliots habe 
das Verhältnis Englands und seiner Kirche zum Papsttum auf neue Grundlagen 
gestellt. Es besteht folglich kein Zweifel darüber, dass die hier ausgewerteten 
Briefsammlungen die Aufnahme in die Anglia Pontificia verdienen. Und den-
noch erschließt sich dem Rezensenten die Logik ihrer Zusammenstellung in 
einem Band nicht so recht. Man könnte darüber diskutieren, ob die lediglich 
durch die erste Briefsammlung des Johannes von Salisbury überkommenen 
Briefe Erzbischof Theobalds besser gepasst hätten oder ob der Einbezug der 
vorzüglich edierten Becket-Korrespondenz wichtiger gewesen wäre. Warum 
man aber Gilbert Foliot gewählt hat, der weder bezüglich Amt noch Zeit zu 
den anderen beiden passt, ist etwas irritierend. Davon abgesehen bietet der 
Band in gewohnter Qualität Regesten und Indices, versehen jeweils mit einer 
knappen Bibliographie und einer Einleitung zum jeweiligen Quellencorpus. Zu 
bemängeln gibt es hier nur einen Punkt: H. ist hinsichtlich der Überlieferungs-
fragen die Diss. von Thomas M. Krüger entgangen (vgl. DA 59, 663 f.), welche 
den entscheidenden Durchbruch in der Diskussion um Datierungsfragen der 
Briefsammlungen Anselms gebracht hat. Dennoch handelt es sich aber um ein 
nützliches Instrument für jeden, der sich für die Beziehungen des Papsttums 
zu England im 11. und 12. Jh. interessiert.	 R. Z.
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